
„Ein Lebemeister frommt mehr als hundert Lesemeister“ 

(Meister Eckhart, um 1260 - 1327/28) 

 
casa azul  blue house  blaues haus  maison bleue  casa azurra  al dar al asraq  mavi ev  nebesnyi dom  niebieski dom 

 

CASA AZUL - BLAUES HAUS e.V.   
Entwicklungs- und  Projektgesellschaft  der  Europaschulen (und -universitäten)  für  Bildungsarbeit  im  
In- und Ausland                                                                                                                Lauterstraße 37   12159 Berlin 

 
 
1. Elternbrief 
 
Liebe Eltern, 
 
seit wir das letzte Mal an Sie geschrieben haben, hat unser Projekt (3-Nationen) 
Europa-Kita CASA AZUL - MAISON BLEUE  große Fortschritte gemacht. Es bewegt 
sich inzwischen auf einer geraden Schiene termingerecht vorwärts. 
 
Mietvertrag Reinhardtstr. 31 Erdgeschoss 
 
Am 13. Juni 2007 hat der Vereinsvorsitzende fristgerecht einen 10-jährigen 
Mietvertrag für 354,38 m² Gebäudefläche und 550m² Gartenfläche abgeschlossen. 
Die Kaution für 3 Monatsmieten und die bei Vertragsende etwa erforderlichen 
Rückbauten (31.900 Euro) wurde von der Berliner Bank übernommen. Gestern 
(19.06.07) haben wir vom Vormieter (Bezirksamt Mitte) die Schlüssel der geräumten 
und besenreinen Räume übernommen. Miete muss ab 01.09.07 gezahlt werden. 
 
Mietvertrag Reinhardtstr. 31 Obergeschoss 
 
Nächste Woche werden wir den Mietvertrag für eine weitere Gebäudefläche im 4. 
Obergeschoss schließen (36 m² mit Sichtverbindung zum Garten/ Fahrstuhlver-
bindung) Diese Fläche wird der Kita-Leitung und dem Team, auch für  Aufnahme- 
und Elterngespräche und zur Untervermietung ab 01.09.07 zur Verfügung stehen. 
 
Bauplanung und -abwicklung 
 
Die Bauplanung hat das erfahrene Architekturbüro Linie 5 übernommen. Bereits 
vor Unterzeichnung des Mietvertrags wurde die Planung bei einem Ortstermin 
(07.06.07) mit der Kita-Aufsicht von SenBWF abgestimmt sowie in etlichen 
Einzelgesprächen mit den Bauaufsichtsbehörden. Auf Wunsch können wir Ihnen den 
aktuellen Stand der Planung zu-mailen.  - Die Architekten von Linie 5 haben uns eine 
Fertigstellung der Räume inklusive Einbauten bis zum 31. August 2007 (trotz 
der „Sommerpause“) zugesagt.  
 
 
Wichtig: Arbeiten in Selbsthilfe 
 
Um Kosten zu sparen, werden wir am Montag, den 25., und am Dienstag, den 26.  
Juni 2007, jeweils zwischen 9.00 und 19.00 Uhr, die erforderlichen Abriss- und 
Austauscharbeiten incl. Abtransport (70 m² Gipskartonwände, 1,2 m³ Mauerwerk, 



maroder Holzschuppen, 30 m² verfaulter Bohlenbelag, Austausch von ca. 8,0 m³ 
Sand im Garten) in Selbsthilfe durchführen. Wir verfügen über die nötigen 
Werkzeuge und eine offene „Pritsche“ für den Transport.  –  Es hatten sich bei den 
bisherigen Besichtigungen einige Väter bereit erklärt, uns zu helfen: Bitte 
meldet Euch baldmöglichst per mail !! Zwei Mitglieder des Vereins 
(Architekt und Handwerker) sorgen für geordnete Abläufe. 
 
Finanzierung 
 
Die Startfinanzierung des Projekts (130.000 Euro) wird von der Berliner Bank in Form 
eines günstigen Darlehens zur Verfügung gestellt, für die Startliquidität ein 
ebenfalls günstiger „Dispo“ (60.000 Euro). 
 
Pädagogisches Team 
 
Seit dem 11. Juni gibt es wöchentliche Team-Sitzungen (von derzeit schon 7 
zukünftigen Mitarbeitern), die von der zukünftigen Leiterin Petra Kriebler (Erzieherin 
mit 8jähriger Leitungserfahrung, Reggio-Pädagogin) und Wolfgang Ehrlinger, dem 
Vorsitzenden von CASA AZUL – BLAUES HAUS geleitet werden. Es wächst ein 
höchst engagiertes, sehr innovatives und bereits erfahrenes Team zusammen, das 
bis zur Eröffnung der (3-Nationen-)Europa-Kita CASA AZUL - MAISON BLEUE 
umfangreiche Vorleistungen erbringen wird. Alle Mitglieder des Teams sind 
bilingual, zwei sogar trilingual (dt-fr-pt). – Die noch offenen Stellen werden in dieser 
Woche europaweit ausgeschrieben.  
 
Pädagogisches Konzept 
 
Derzeit erarbeitet das team sein Pädagogisches Konzept. Grundlage ist die 
Pädagogik der Zweisprachigkeit in getrennten deutsch-französischen (dt-fr) und 
deutsch-portugiesischen (dt-port) Gruppen,z T. analog zur Pädagogik der 
Europaschulen. Elemente der Reggio- und Montessori-Pädagogik werden 
einbezogen. Es soll eine Pädagogik entwickelt werden, die neben der Entwicklung 
von technisch-ökonomischer und kulturell-künstlerischer Phantasie & Intelligenz vor 
allem soziale Phantasie & Intelligenz und eine Öffnung für Internationalität fördert.  
 
Beispielsweise: Es wird getrennte zweisprachige dt-fr Gruppen (2 x 12 Kinder) und 
dt-port Gruppen (2 x 12) Kinder geben. Aber: die räumlich separierte Kleinkindgruppe 
(12 Kinder zwischen12 und ca. 20 Monaten) ist dt-fr-port gemischt. Im Werkraum (ca 
40 m²), im großen Ruhe- und Bewegungsbereich (ca. 80 m²) werden dt-fr-port Kinder 
gemeinsam „arbeiten“, ruhen, tanzen, musizieren und turnen. In der Lernküche 
werden sie gemeinsam dt-fr-pt-bras-afrik etc. kochen. Im großen Garten (550 m²) 
werden sie gemeinsam spielen, pflanzen und pflegen. 
 
Das Pädagogische Konzept wird noch vor den Sommerferien in einem weiteren 
Elternbrief genauer beschrieben werden. 
 
 Wichtig:  Weitere Besichtigungstermine 
 
Für Eltern die den Ort der zukünftigen (3-Nationen-)Europa-Kita CASA AZUL – 
MAISON BLEUE noch nicht kennenlernen konnten werden weitere Informations- und 



Besichtigungstreffen durchgeführt. Das nächste am Donnerstag, den 28. Juni 2007, 
um 17.30 Uhr in der Reinhardtstr. 31, Erdgeschoss links (Zugang vom Garten). Der 
Standort ist vom S- und U- Bhf. Friedrichstraße und vom U- Bhf. Oranienburger Tor 
gut zu erreichen. 
 
Wichtig:  Vergabe der Kita-Plätze 
 
Es sollen ab Montag, den 3. September 07, schrittweise, etwa alle 14 Tage, ca. 16 
Kinder in die Eingewöhnungsphase aufgenommen werden: möglichst gleichmäßig 
verteilt nach Alter/Jahrgängen, möglichst zur Hälfte Jungen und Mädchen, etwa zur 
Hälfte mit der Mutter-/Vatersprache Deutsch und jeweils zur Hälfte mit der Mutter-
/Vatersprache Französisch oder Portugiesisch. 
 
In der nächsten Woche wird zum Verlauf der Eingewöhnungsphase ein weiterer 
Elternbrief per E-Mail oder Post zugestellt werden. 
 
Wichtig-Wichtig:  Vorverträge und Betreuungsverträge 
 
Es liegen zwar bereits viele Vorverträge bei uns vor. Es gibt aber weiterhin zu 
wenige Anmeldungen aus  ausschließlich deutschsprachigen Familien und es 
wurden viele Kinder nicht für September oder Oktober 2007 angemeldet. Die 
Warteliste für 2008 ist schon umfangreich.  
 
Wir empfehlen allen interessierten Eltern, die dies ermöglichen können, 
ihr(e) Kind(er) für September oder Oktober 2007 baldmöglichst, zumindest per  
Vorvertrag, anzumelden. Der Vorvertrag ist noch unverbindlich, enthält aber für 
unsere Vorausplanung wichtige Daten. 
 
Da wir erst in diesen Tagen mit einer Werbekampagne beginnen, ist zu 
vermuten, dass alle unsere 66 Plätze Ende Oktober 2007 belegt sein werden. 
Danach wird unser Spielraum für Neuaufnahmen, insbesondere wenn Geschwister 
gleichzeitig aufgenommen werden sollen, sehr begrenzt sein. Bei konkurrierenden 
Nachfragen wird auch das Eingangsdatum des Vorvertrags berücksichtigt. 
 
Aufnahmegespräche   
 
Mit Eltern, die bereits Vorverträge mit uns abgeschlossen haben, und ihren Kindern 
werden wir ab Sonnabend, den 23. Juni 2007, Familiengespräche führen. Ziel ist 
eine protokollierte Vereinbarung über die Aufnahme der Kinder, die u. a. eine 
rechtzeitige Kündigung bereits bestehender Betreuungsverträge (z. B. noch zum 
30.06.07) ermöglicht. Im Anschluss an diese Gespräche werden wir eine begleitende 
Beratung für die Beantragung von Betreuungs-Gutscheinen anbieten. Zu den 
Aufnahme-/Familiengesprächen werden wir telefonisch einladen.   
 
Berlin, 20.06.07    Herzliche Grüße   Petra Kriebler (Leit.) Wolfgang Ehrlinger (Vors.)            
                                                                                                                                                             
Werden wir per E-Mail angesprochen, sind wir jederzeit zu tel. Auskunft bereit  


